
 

 
 

Bundesverband 
Forum selbstbestimmter Assistenz behinderter Menschen e.V. 

 

 

 
Folgende Bundesverbände sind Mitglied bei uns: 

 

 

 

 
  

 

daneben viele Landesverbände und regional tätige Vereine (siehe http://www.forsea.de/ueberuns/mitglieder.shtml) 
 
Sitz des Vereines: Berlin - eingetragen beim Amtsgericht Charlottenburg unter der Nr. 17424Nz   -  Vorsitzender: Gerhard Bartz, Geschäftsstelle: Nelkenweg 5, 74673 Mulfingen 
- :  07938 515  mobil: 0171 586 1638 - Telefax: 032 223 783 563 – URL: http://forsea.de - E-Mail: info@forsea.de – Bankverbindung:  BIC: GENO DE S1IB R  IBAN: DE 
78 6006 9714 0046 5550 05  Gläubiger-ID: DE07ZZZ00001091966 Gemäß Freistellungsbescheid des Finanzamtes Öhringen vom 28.08.2014 Az.: 76001/31763 für die Jahre 2011-
2013 wegen Förderung der Hilfe für behinderte Menschen  (§52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 10 AO) nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 des Körperschaftsteuergesetzes von der Körperschaftsteuer und 
nach § 3 Nr. 6 des Gewerbesteuergesetzes als steuerbegünstigten Zwecken dienend anerkannt. Spenden und Beiträge sind nach § 10 b EStG steuerlich absetzbar. 
 

 

Berechnung der Einkommenswegnahme, wenn behinderungsbe-
dingte Nachteilsausgleiche der Sozialhilfe in Anspruch genommen 
werden müssen, gültig für das Jahr 2026 
 
„Zumutbare“ Einkommensanrechnung 
 
Unter der Vorgabe, dass ganz oder in Teilen Leistungen der Eingliederungshilfe in Anspruch genommen 
werden und diese vor Erreichung der Regelaltersgrenze in Anspruch genommen wurde, gilt das nachfol-
gende Rechenschema. Wird ausschließlich Hilfe zur Pflege (SGB XII) in Anspruch genommen (sehr sel-
ten) empfehlen wir das Rechenschema unserer ehemaligen Vorstandsmitglieder:  
 

1 Einkommen des Vorvorjahres (2024)                                                  € 

2 Einkommen eines Ehegatten im Vorvorjahr                                                  € 

2.1 Obergrenze Ehegatte Prozent aus 3.3, 3.4 oder 3.5 aus Bezugsgröße aus Zeile 5:                    € 

3.1 Wird dieser Betrag (aus Zeile 2.1) vom Ehe-
gatten überschritten? 
Kein Ehegatte oder ja 0 % 
Ehegatte und nein 15 % 

 
 
                                           % 
 

 

3.2 Wird dieser Betrag (aus Zeile 2.1) vom Ehe-
gatten überschritten? 
Kein Ehegatte oder ja 5 % 
Ehegatte und nein, plus 10 % 
für jedes unterhaltsberechtigtes Kind 

 
 
+                                          % 
 

3.3 Einkommen überwiegend aus versicherungs-
pflichtiger Arbeit: 85 % 

 
 
 
+                                          % 
 
= 

3.4 Einkommen überwiegend aus sozialversi-
cherungsfreier Arbeit: 75 % 

3,5 Einkommen überwiegend aus Rente: 60 % 

4 Summe der Prozentwerte                     % 

5 Jährliche Bezugsgröße der Sozialversiche-
rung im laufenden Jahr https://de.wikipe-

dia.org/wiki/Bezugsgr%C3%B6%C3%9Fe#Werte  

 
Werte für 2026:   47.460,00 € 

6 Betrag der Obergrenze % aus Zeile 4 aus 
Betrag Zeile 5 

 
 

                    € 

7 Übersteigender Verdienst (Zeile 1 - Zeile 6) - wenn negativ, dann Null                     € 

8 Davon 2% auf 10 Euro abgerundet = „zumut-
barer“ Eigenanteil im laufenden Jahr 

 
 

                    € 

(Ehegatteneinkünfte selbst bleiben anrechnungsfrei. Liegen sie jedoch über dem Grenzwert in Zeile 2.1, 
fällt der zusätzliche Freibetrag in Höhe von 15 % und der halbe Kinderfreibetrag weg.) 
 

Berechnung des Vermögensfreibetrages 
 
Er errechnet sich aus der Bezugsgröße aus Zeile 5 und beträgt das 1 ½-fache dieses Betrages, somit 
2026 = 71.190,00 € 

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Experten/Arbeitgeber-und-Steuerberater/summa-summarum/Lexikon/R/regelaltersgrenze.html
https://nitsa-ev.de/service/recht/bthg-faq/#Aenderungen2020
https://de.wikipedia.org/wiki/Bezugsgr%C3%B6%C3%9Fe#Werte
https://de.wikipedia.org/wiki/Bezugsgr%C3%B6%C3%9Fe#Werte

